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Walter Schels | Nachblüte
VisuleX - Gallery for Photography
Laufzeit 31. Juli –22. August 2026
Vernissage Donnerstag, 30.Juli, 19 Uhr

„Walter Schels. 16° Fische. Fotografien von 1958–2026“
C/O Berlin
Amerika-Haus
Hardenbergstraße 22-24
10623 Berlin
20. Juni –02.September 2026

Walter Schels, geboren 1936 in Landshut, lebt und arbeitet seit 1990 in Hamburg. In diesem Sommer wird er in Berlin mit einer großen Retrospektive geehrt. Wir feiern mit!

In „Nachblüte“ präsentiert die Galerie VisuleX eine Auswahl von Schels Pflanzenstudien. Anfang der 2000er-Jahre im Konkreten begonnen, hat er seine Porträts verblühter Sonnenblumen, Dahlien, Disteln seither immer weiter in die Abstraktion überführt. Mit abgelaufenen Filmen und Fotopapieren, unterschiedlich gealterten Entwickler und Fixierern arbeitet er mit dem Material selbst als künstlerischem Mittel – die auskristallisierten Chemikalien bringen ihre eigenen Farben und Strukturen hervor und legen sich über das ursprüngliche Motiv.

Ein Bild, sagt Schels, sei für ihn nie fertig. Was er darunter versteht, zeigt sich besonders in seiner jüngsten Werkgruppe: Teils großformatige Bilder, die ganz ohne Kamera entstehen, allein mit Fotochemikalien, Licht und Pflanzenfragmenten. Nachdem der künstlerische Prozess schon abgeschlossen ist, arbeiten die organischen Materialien noch eine Zeitlang weiter. Die Fotografie wird zur offenen Form, die Natur zum Material der Bildwerdung.

Alle Arbeiten sind Unikate.

VisuleX Gallery for Photography ist stolz den seit 1990 in Hamburg lebenden Künstler in seinem 90. Lebensjahr eine Ausstellung in Hamburg zu widmen. Die Galerie, gegründet 2015, präsentiert kuratierte internationale Fotokunst aufstrebender Talente ebenso wie etablierter Künstler:innen. Der Fokus liegt auf Natur- und Architekturfotografie mit starken Positionen zu globalen und gesellschaftlich relevanten Themen. 


Kontakt:
Vivian Laux-Eggert
Loogestraße 6
20249 Hamburg
Mobile 0151 271 25 471
info@visulex.net
www.visulex.net
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